
(ohne Titel)

Natürlich ist dein Weggefährte

-denn du kennst ihn nicht.

Natürlich auch der Weg, die Fährte

-denn du siehst ihn nicht.

Natürlich ist des Waldes Singen

-denn du hörst sie kaum.

Doch ihr Geruch - des Triebes Ringen

-(Zer)reißt des Pferdes Zaum.

Natürlich ist sie schon dein Eigen

-denn du kennst sie nicht.

Natürlich auch des Lebens Reigen

-denn du siehst ihn nicht.

Natürlich ist des Weibes Locken

-denn du hörst es kaum.

Doch fässt sie dich - Dein Blut wird kochen

-(Zer)reißt des Tieres Zaum.
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